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Gesegnete Weihnachten, friedvolle und 
erholsame Feiertage sowie ein glückliches, 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2021 wünschen 
Ihnen Bürgermeister Otto Jäger sowie die 

Damen und Herren des Gemeinderates und die 
Gemeindebediensteten!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und es 
wird klar, bald ist wieder ein Jahr vorbei. Vie-
le von uns denken sich sicherlich, wie schnell 
das doch immer wieder geht. Hektisch wollen 
wir vielleicht noch rasch das erledigen, was 
wir glauben noch nicht geschafft zu haben, 
aber bis zum Jahreswechsel noch geschafft ha-
ben wollen! Schnell wird noch resümiert, was 
in diesem Jahr alles passiert ist. Ich würde es 
Ihnen wünschen, dass es Ihnen gelingen möge, 
diesem Kreislauf zu entrinnen, der Hektik kei-
ne Chance zu geben und sich die Zeit zu neh-
men, um innezuhalten und über die wesentli-
chen Dinge des Lebens nachzudenken. Ruhe 
und Besinnlichkeit kehrt in der Weihnachts-
zeit ein und lässt unser Leben für kurze Zeit 
in einem anderen Licht erscheinen. Es ist die 
Zeit, in der wir mehr Nähe zu unseren Liebs-
ten spüren und es sind die kalten und dunklen 
Tage, die so plötzlich jeden Lichtfunken kost-
bar werden lassen. Gönnen wir uns diese Zeit 
der Stille, besinnen wir uns wieder auf das, was 
wirklich wichtig ist und schöpfen wir daraus 
Kraft, Hoffnung und Zuversicht. Ich wünsche 
allen diese ruhige, schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit, die wir in unserer Kindheit 
als selbstverständlich erlebt haben. Denn - Er-
innerungen bleiben für immer in unserem 
Herzen. Hoffnungsvoll schauen wir nach vor-
ne und wünschen uns sehnlichst die Zeit zu-
rück, die wir vor der Krise hatten. Ich bedanke 
mich nochmals für Ihren Zusammenhalt und 
Ihre Zusammenarbeit in diesem schwierigen 
Jahr. Danke, dass so viele immer wieder Groß-

artiges leisten, für uns da sind und dadurch 
unser gemeinsames Leben verschönern und 
verbessern. Wenn wir darüber nachdenken, 
wie wertvoll jeder Einzelne von uns für unse-
re Mitmenschen und für unsere Gesellschaft 
ist, werden wir sehen, dass nur durch ein star-
kes Miteinander sowie durch die Rücksicht 
auf andere und die nötige Wertschätzung, Vie-
les und Wunderbares geschafft werden kann. 
Leben wir gerade jetzt - in dieser schwierigen 
Zeit - dieses starke Miteinander und schenken 
wir einander die nötige Wertschätzung. 

Wenn ich mir zu Weihnachten etwas wün-
schen darf, dann ist das Gesundheit für uns al-
le und dass wir uns bald wieder „normal“ be-
gegnen können! Gesundheit ist und bleibt 
einfach das Wichtigste. Für Ihr Vertrauen im 
vergangenen Jahr ein herzliches Dankeschön! 
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen schö-
ne und besinnliche Weihnachten, erholsame 
Feiertage, Glück und Zufriedenheit sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Ge-
sundheit!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
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SPRECHTAGE NOTAR 
MAG. NINA OFNER
Am Gemeindeamt Neumarkt/Ybbs Montags 
18.00 – 18:45 Uhr zu folgenden Terminen: 11. 
Jänner, 8. Februar, 8. März, 12. April, 10. Mai, 
14. Juni, 12. Juli, 13. September, 11. Oktober, 8. 
November, 13. Dezember.

CORONAVIRUS
Das Coronavirus beschäftigt uns 
mittlerweile schon seit 9 Mona-
ten intensiv und verlangt uns al-
len viel ab! Die Corona-Krise 
stellt auch alle Gemeinden und 
Bundesländer vor enorme Her-
ausforderungen. Oberste Priorität 
hat die Gesundheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger!
Diese letzten Monate - vor allem 
die beiden Lockdowns - waren si-
cherlich sehr schwierige Zeiten 
für uns alle. Niemand hat sich 
dies so gewünscht! Wenn wir auch 
durch das Virus schon sehr ge-
nervt sind, stellt es uns doch auch 
vor neue Herausforderungen. 
Klar ist: Wir müssen bitte weiter-
hin zusammenhalten! Danke!
In unserer Marktgemeinde wur-
den seit dem Herbst 65 Personen 
positiv auf Covid-19 getestet oder 
sind daran erkrankt – teilwei-
se auch leider schwer. Durch den 
2. Lockdown sind die Zahlen der 
Infizierten Gott sei Dank wieder 
rückläufig. Wir haben es selbst in 
der Hand, das Virus weiter einzu-
dämmen oder besser noch, dem 
Virus erst gar keine Chance zur 
Ausbreitung zu geben. Unser ein-
ziger Schutz vor dem Virus sind 
nach wie vor wir selbst. Große 
Vorsicht ist geboten! Bitte achten 
Sie auf sich! Es gilt vor allem wei-
terhin Ruhe zu bewahren und sich 

an die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen zu halten! 
Halten wir bitte weiterhin Ab-
stand, halten wir alle geschlossen 
die Schutzmaßnahmen ein und 
halten wir weiterhin zusammen! 
Für unsere Gesundheit! Danke!
Es gibt unterschiedliche Meinun-
gen - und das ist auch normal und 
legitim - vor allem bei fortweilen-
der Dauer von Krisenzeiten. Doch 
im Zweifelsfall wird man sich hof-
fentlich sehr wohl auf die Seite 
unserer Gesundheit stellen kön-
nen. Nehmen wir die Verantwor-
tung wahr, die jeder Einzelne von 
uns gegenüber der Gesellschaft 
und unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern hat. Halten wir uns 
weiterhin wie bisher an die Maß-
nahmen zur Erhaltung unserer 
Gesundheit. Halten wir zusam-
men und halten wir gemeinsam 
durch – Danke. 

Wir danken für Ihre Disziplin und 
Ihren Zusammenhalt in den letz-
ten Monaten und bitten gleich-
zeitig auch weiterhin darum! Wir 
brauchen Ausdauer und Geduld 
und dafür danken wir Ihnen! Ver-
spüren wir gerade zu Weihnach-
ten die Nähe zu unseren Liebs-
ten, so bitten wir Sie dabei, nicht 
auf die Sicherheitsmaßnahmen zu 
vergessen. Wir wollen alle schöne 

und gesunde Weihnachten feiern! 
Wir bedanken uns auch bei allen, 
die bei den freiwilligen Corona 
Tests in unserer Gemeinde mitge-
holfen haben. Gemeinsam haben 
wir in kurzer Zeit diese gestellte 
Aufgabe gut bewältigt. Unser be-
sonderer Dank gilt hier auch dem 
Team vom Roten Kreuz Ybbs und 
unseren beiden Feuerwehren.

Sollten Sie Hilfe in diesen schwie-
rigen Zeiten benötigen oder auch 
nur mal mit jemanden reden wol-
len, dann melden Sie sich bitte 
bei uns am Gemeindeamt oder 
direkt bei Bgm. Otto Jäger. Wir 
helfen Ihnen sehr gerne! Mitein-
ander und Füreinander - wir sind 
für Sie da! Tel. 07412/52642 oder 
0650/2376056.

Alles was wir tun, kann auch ent-
scheidend für andere sein und 
daraus erwächst die Erkenntnis, 
wie wertvoll und wie wichtig wir 
füreinander sind! Wir halten Ab-
stand und trotzdem weiterhin zu-
sammen und achten auf uns und 
unsere Mitmenschen. Gemein-
sam schaffen wir diese Ausnah-
mesituation. Bleiben Sie gesund! 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
Seitens der NÖ Landesregierung wurde wieder beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2020/21 in Höhe von € 140,- zu gewäh-
ren. Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2021 beantragt werden.  
Bei Beantragung sind ein Einkommensnachweis und die 
E-Card vorzulegen.
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§ 90 STVO - GENEHMIGUNG 
FÜR ARBEITEN AUF ODER 
NEBEN DER STRASSE
Sollten Sie Arbeiten auf oder neben der ÖF-
FENTLICHEN STRASSE planen (auch wenn 
diese auf Eigengrund passieren), so ist um ei-
ne Genehmigung gem. § 90 StVO anzusuchen. 
Z.B. kurzfristiges Abstellen eines Containers 
bei Entrümpelungen, Aufstellen eines Gerüs-
tes, Absperrgitters, Betonsilo, Bagger usw. Für 
Gemeindestraßen ist die Gemeinde zustän-
dig, für Landes- und Bundesstraßen die Be-
zirksverwaltungsbehörde. Ablagerungen von 
Schotter, Erde, Paletten, usw. sind ohne Be-
willigung nicht erlaubt und strafbar! Das An-
suchen bitte rechtzeitig einbringen, da nach 
Abklärung des Sachverhaltes für die Geneh-
migung ein Bescheid und eine Verordnung er-
stellt werden muss.

ACHTUNG BEI ABLESUNG  
NEUE WASSERZÄHLERUHR 
Um Missverständnisse bei der Wasserzählerablesung zu 
vermeiden, möchten wir Sie auf diesem Wege nochmals in-
formieren. Bei den alten Wasserzählern wurde bis dato der 
Verbrauch durch Ablesung der letzten Stellen vorgenom-
men. 

ACHTUNG: Die neuen Wasserzähler weisen 5 Stellen vor 
dem Komma und 3 Stellen nach dem Komma aus. Im Gegen-
satz zu den alten Wasserzählern erscheinen die 3 Nachkom-
mazahlen in roter Schrift (z.B. 1,234 oder 0,234). Bitte ge-
ben Sie bei der Ablesung dieser Zähler nur die Zahl vor dem 
Komma bekannt (schwarze Schrift), da sie ansonsten einen 
Verbrauch von z.B. 1234 m3 statt 1 m3 oder 234 m3 statt 0 m3 

haben!

SCHNEERÄUMUNG
Wir machen die Grundeigentümer wieder 
darauf aufmerksam, dass bei Schneefall und 
Glatteis der Gehsteig vor dem Grundstück in 
der Zeit von 6—22 Uhr zu räumen und gege-
benenfalls zu streuen ist. Sollte kein Gehsteig 
vorhanden sei, so ist die Straße in der Breite 
von 1 m zu räumen. Außerdem ersuchen wir 
Sie, die Autos und Firmen LKWs nicht durch-
gehend auf öffentlichem Gut zu parken, da die 
Räumfahrzeuge den Schnee dann nur teilwei-
se beseitigen können. Danke.
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FINANZEN
Die Corona-Pandemie stellt 
auch unsere Gemeinde vor 
enorme Herausforderungen. 
Waren die Gemeindefinanzen 
zu Beginn des Jahres noch aus-
geglichen, so zeigt sich nun im 
Nachtragsvoranschlag, dass sich 
unser Haushaltspotential lei-
der negativ entwickelt hat. Der 
Grund dafür liegt vor allem in 
den fehlenden Einnahmen bei 
den Ertragsanteilen des Bundes. 
Alle laufenden Ausgaben konn-
ten aber durch die Überschüs-
se aus den Vorjahren abgedeckt 
werden und somit mussten wir 
2020 keinen neuen Kredit auf-
nehmen. Der Voranschlag für 
das Jahr 2021 ist ebenfalls von 
den finanziellen Auswirkun-
gen der Pandemie geprägt. Aus 
heutiger Sicht werden uns rund 
€ 300.000,-- fehlen. Auf der ei-
nen Seite fallen die Ertragsan-
teile niedriger aus und auf der 
anderen Seite sind wir mit er-
höhten Beiträgen für den Nie-
derösterreichischen Kranken-
anstaltensprengel (NÖKAS) 
sowie die Sozialhilfe konfron-

tiert. Abgesehen davon, müs-
sen wir natürlich auch unseren 
laufenden Betrieb – sei es Kin-
dergärten, Schulen, Wasserver-
sorgung, usw. – aufrechterhal-
ten sowie finanzieren und dies 
steht für uns selbstverständlich 
an oberster Stelle. Daher wur-
den sämtliche größeren Projek-
te, welche nicht unbedingt so-
fort umgesetzt werden müssen, 
z. Bsp. die Marktplatzgestal-
tung, vorerst auf unbestimm-
te Zeit verschoben. Es gibt aber 
auch Bereiche, in denen wir 

– als Gemeinde – verpflichtet 
sind, Investitionen in die Infra-
struktur zu tätigen, z. Bsp. bei 
Gefahr in Verzug. Bei Projekten, 
welche für eine weitere positive 
Entwicklung unserer Gemein-
de erforderlich sind, sind wir 
natürlich sehr bemüht, mögli-
che Förderungen und Zuschüs-
se vom Land NÖ zu beantragen 
bzw. zu bekommen. Bisher wur-
den wir bei unseren Projekten 
immer bestmöglich vom Land 
NÖ sowie von unserer Landes-
hauptfrau unterstützt und sa-

gen dafür auch nochmals dan-
ke schön! Über die finanzielle 
Unterstützung des Bundes in 
diesem Jahr sind wir sehr dank-
bar, auch wenn diese bei weitem 
das Minus in unserem Budget 
nicht ausgleicht! Es wird aber 
auch unumgänglich sein, mehr 
finanzielle Hilfen vom Bund/
Land zu erhalten, damit wir – 
als Gemeinde – überhaupt noch 
Handlungsspielraum für un-
sere verpflichtenden Aufgaben 
haben! Wir hoffen, dass die Ge-
meinden vom Bund auch in den 
kommenden Jahren finanziell 
unterstützt werden. Wir bitten 
Sie - liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger – um 
Ihr Verständnis, dass wir nun 
als Gemeinde auch einsparen 
müssen!

In den nächsten Wochen und 
Monaten wird es daher umso 
wichtiger sein, unsere Finanzen 
genauestens zu beobachten, um 
rasch auf aktuelle Gegebenhei-
ten reagieren zu können.

PARTEIENVERKEHRSZEITEN  
Unser Gemeindeteam erreichen Sie während den Amtszeiten von 8:00-12:00 Uhr. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis, dass Sie in drin-
genden Fällen Ihre Anliegen telefonisch oder per  
E-Mail erledigen und den persönlichen Parteienver-
kehr vermeiden! 

Das Gemeindeamt ist am 30. und 31. Dezember 2020 
und  am 04. und 05. Jänner 2021  geschlossen!

So erreichen Sie uns: 
Marktplatz 1, 3371 Neumarkt/Ybbs
marktgemeinde@neumarkt-ybbs.gv.at
Telefon: 07412/52642, Fax DW 9

Informationen finden Sie auch unter: 
www.neumarkt-ybbs.gv.at
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STRASSENBAU UND  
VERKEHRSMASSNAHMEN
Auch in diesem Jahr wurde in 
dringend notwendige Straßensa-
nierungen investiert. Unter an-
derem wurde die mehr als schad-
hafte Wolfsbergstraße in den 
Sommermonaten saniert. Pünkt-
lich zum Schulstart konnte die 
sanierte und verbreiterte Stra-
ße für den Straßenverkehr wie-
der freigeben werden. Auch die 
Verkehrsbetriebe Ybbs – Schü-
lertransport – freuen sich sehr 
über die sanierte Straße. Weiters 
wurde die Einfahrt in die Sport-
platzstraße etwas verbreitert. In 
Kemmelbach wurde die Austraße 
bei der B1 aufgeweitet und eben-
falls verbreitert. Dadurch kön-
nen nun die LKWs verkehrsflüssig 
zur Firma Essmeister zufahren 
und es kommt an der B1 zu kei-
nen gefährlichen Verkehrsbe-
hinderungen mehr. Im Ortsteil 
Waasen wurde ein Teilstück der 
Birkenstraße neu asphaltiert.
Bgm. Otto Jäger ist auch ständig 
für verkehrsberuhigende Maß-
nahmen im Gemeindegebiet be-

müht. Das wiederholte Ansuchen 
bei der Verkehrsbehörde – Tem-
poreduktion auf 30 km/h für die 
Neudenburgerstraße (dies ist eine 
Landesstraße) – wurde nun vom 
Verkehrssachverständigen des 
Landes NÖ befürwortet. Ein lang-
jähriges Anliegen der Anrainer 
konnte nun endlich positiv umge-
setzt werden. Weiters wurde der 
Antrag - die Ortstafel in Waasen 
und in Wolfsberg zur Verkehrsbe-
ruhigung zu versetzen - positiv 
bewilligt.
Demnächst soll auch die Kurz-
parkzone am Marktplatz erwei-
tert werden. Diese soll dann auch 
gegenüber dem Rathaus gelten 
und die Dauer der Kurzparkzone 
wird 60 Minuten betragen. 
Generell wird derzeit geprüft, in 
manchen stark befahrenen Sied-
lungen auf Gemeindestraßen 
Tempo – Zone 30km/h zu ver-
ordnen. Dieses Anliegen wird 
vermehrt von zahlreichen Ge-
meindebürgerInnen an uns he-
rangetragen. Diese Zonenbe-

schränkung gibt es nun schon 
einige Jahre im Bereich der Schul-
straße. Als nächstes sollen die 
Siedlungsstraßen – Höhenstraße 

– Am Schirnberg – Rasthausstraße 
- mit Tempo 30km/h beschränkt 
werden. Diese Maßnahmen sol-
len zu mehr Verkehrssicherheit 
und zur Verkehrsberuhigung bei-
tragen. Über weitere Meinungen 
dazu freut sich Bgm. Jäger sehr. 
bgm@neumarkt-ybbs.gv.at 
Die auf Initiative von unserem 
Hrn. Bürgermeister angekauf-
ten Tempomessgeräte zeigen bei 
den ersten Auswertungen auf den 
meisten Standorten, dass sich 
der Großteil der Verkehrsteil-
nehmerInnen auch an die vorge-
gebenen Geschwindigkeiten hält. 
Einzelne Ausreißer wird es leider 
immer wieder geben. Bgm Jäger 
hat aber diesbezüglich auch mit 
unserer örtlichen Polizei gespro-
chen, damit an besonders gefähr-
deten Stellen vermehrt kontrol-
liert wird. 
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1  UMBAU/ 
RENOVIERUNG –  
BARRIEREFREIES  
RATHAUS
Der barrierefreie Zugang zu unserem Rathaus, die 
Bürgerservicestelle sowie ein behindertengerech-
tes WC wurden in den letzten Wochen fertiggestellt. 
Unser Rathaus ist somit barrierefrei geworden und 
diesbezüglich noch ein wichtiger Hinweis – in eige-
ner Sache – für Sie: Unsere Bürgerservicestelle mit 
Meldeamt ist für Sie bereits geöffnet und befindet 
sich nun im Erdgeschoss – gleich nach dem Eingang 
auf der linken Seite. Das Bauamt sowie die Buchhal-
tung finden Sie weiterhin wie gewohnt im 1. Stock. 
Im Zuge dieser Umbautätigkeiten wurde ebenfalls 
unsere alte Ölheizungsanlage abgebaut und durch 
einen Gasbrennkessel ersetzt. Da unser Rathaus un-
ter Denkmalschutz steht, haben wir uns aus ökono-
mischen Gründen für eine Gasheizung entschieden, 
was einerseits unseren Energieverbrauch reduziert 
und somit Energiekosten spart und andererseits 
aber auch unser Klima entlastet. Wir werden 2021 – 
wenn es wieder erlaubt und möglich ist – eine kleine 
offizielle Eröffnungsfeier machen, Sie können sich 
aber auch bereits jetzt jederzeit gerne unser reno-
viertes, barrierefreies Rathaus ansehen.

2  BAUHOF –  
ZUBAU ÖKB/KLEINTIERZUCHT-
VEREIN
Der Bereich hinter unserem Bauhof wurde nun in 
Zusammenarbeit mit unseren Vereinen – ÖKB und 
Kleintierzuchtverein - ebenfalls neu gestaltet. Sei-
tens der Marktgemeinde wurde das Areal zur Ver-
fügung gestellt und die dort errichteten Gebäude 
wurden von ÖKB und Kleintierzuchtverein in Ei-
genregie und mit eigenen finanziellen Mitteln er-
richtet. So konnten durch diese Zusammenarbeit 
Synergien genutzt und neue Lagerräume für beide 
Vereine als auch ein überdachter Bereich für unse-
re Marktgemeinde geschaffen werden. Im Gegenzug 
dafür hat die Marktgemeinde das Dach sowie die As-
phaltierung der Außenanlagen finanziell unterstützt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei bei-
den Vereinen für die tatkräftige Umsetzung sowie 
die gute Zusammenarbeit bedanken.

3  REIHENHÄUSER IM ORTSTEIL 
WAASEN
Die im Ortsteil Waasen errichteten neuen Reihen-
häuser der Wohnbaugenossenschaft Gedesag wur-
den Anfang November im Beisein von Bürgermeister 
Otto Jäger an ihre neuen Mieterinnen und Mieter 
übergeben. Wir heißen nochmals alle recht herzlich 
willkommen in unserer Marktgemeinde und hoffen, 
dass Sie sich bei uns wohlfühlen.

BAUTÄTIGKEIT 
IN DER GEMEINDE

1
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4  WOHNHAUSANLAGE DER GEDESAG 
Die Arbeiten an der Wohnhausan-
lage bei der Billa – Generationen-
weg - schreiten zügig voran. Der 
neue geförderte Wohnbau der Ge-
desag mit 24 Wohnungen wird im 
Sommer 2021 fertig gestellt sein! 
Das Interesse an diesen Wohnun-
gen ist sehr groß und es sind jetzt 
bereits 18 Wohnungen vergeben. 

Wer noch Interesse an einer der 
freien Wohnungen hat, kann sich 
entweder direkt bei der Wohn-
baugenossenschaft www.Gedes-
ag.at oder bei unserem Hrn. Bür-
germeister – Otto Jäger – melden! 
Verkaufsunterlagen liegen auch 
in der Bürgerservicestelle bei uns 
am Gemeindeamt auf.

4

5

4
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5  REIHENHAUSANLAGE „AM SONNENHANG“ IN KEMMELBACH
Auf Grund der großen Nachfrage 
errichtet die Wohnbaugenossen-
schaft Gedesag in Kemmelbach 
20 neue Reihenhäuser unter-
halb des Rasthauses am Sonnen-
hang. Die Förderzusage des Lan-
des NÖ für dieses Projekt liegt 
bereits schriftlich vor. Geplanter 

Baustart ist voraussichtlich Mitte 
2021. Die Reihenhäuser mit rund 
110 m² Wohnfläche verfügen über 
je 4 Zimmer, Terrasse, Abstell-
raum außen, eigener Garten so-
wie PKW-Stellplätze. Wer Inter-
esse an diesen Reihenhäusern hat, 
kann sich bereits direkt bei der 

Wohnbaugenossenschaft www.
Gedesag.at vormerken lassen!
Auch die WET plant in Kemmel-
bach in der Höhenstraße und am 
Sonnenhang ein Wohnprojekt zu 
errichten. Dieses wurde vom Ge-
staltungsbeirat des Landes NÖ 
positiv befürwortet.
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Teamerweiterung 
bringt mehr Service!

IHRE VORTEILE:
+ Einkaufsgemeinschaft und 

Know-how von 200 Maklern

+ Spezialabdeckungen

+ Preisgestaltung

+ Unabhängig

Versicherungsbüro
Jürgen Brandstetter

Burgplatz 6
3370 Ybbs
Tel: 07412 / 55 655 - 12,
Fax: 07412/55 655- 50
Mobil: 0699 / 155 65 512
Mail: juergen.brandstetter@
maklergruppe.at

Montag bis Freitag 
8:00 bis 15:30 Uhr.

Dabei umfasst das Angebot 
ein breites Servicepaket: 
• Risikobewertungen in den 

Eigenheim-, Unfall-, Rechts-
chutz-, Betriebs- und Kfz-
Sparten 

• Kfz-Zulassungen 
• Laufende Produktbeobach-

tung inklusive Polizzenser-
vice 

• Schadensbearbeitung sowie 
Verwaltung und Archivierung 
von Polizzenkopien. 

Seit dem Beitritt zur Makler-
gruppe genießen die Kunden 
bessere Deckungsumfänge zu 
noch günstigeren Prämien. Als 
Gruppe gelingt es, mit vielen 
Anstalten Leistungsverbesse-
rungen zu erwirken, um sich 
noch mehr als Versicherungs-
makler abzuheben. 

Unfallversicherung: Spezielle 
Vorsorge für Beruf und Sportler, 

die bei einer Verletzung nichts 
dem Zufall überlassen wollen. 
Medizinische Versorgung und 
finanzielle Absicherung in 
einem Paket. 

Sachversicherung: Deckungs-
konzepte zur Absicherung 
spezieller Risiken wie etwa 
höhere Versicherungssummen 
in der Hochwasserversicherung, 
optische Schäden, Solarenergie 
oder Photovoltaikanlagen. 

Kfz-Versicherungen: Speziell 
im Winter sollten die Kunden 
in den Sparten Haftpflicht, Teil- 
oder Vollkasko, Rechtsschutz 
und Insassenunfallversicherung 
nichts dem Zufall überlassen. 

Sparen: Die Palette reicht von
der Er- und Ablebensversiche-
rung, der Pensionsvorsorge bis
hin zum Bausparen und Fonds-
gebunde Lebensversicherung.

Das Versicherungsbüro Brandstetter am Ybbser Burgplatz bietet 
seit 2001 die bestmöglichen Versicherungen, individuell angepasst 
auf die einzelnen Kundenwünsche. Die Unabhängigkeit erlaubt 
es dem Versicherungsbüro, frei am Markt zu agieren und aus der 
Vielfalt an Tarifen der einzelnen Versicherungen, die bestmögliche 
Lösung zu erarbeiten. 

Jürgen Brandstetter, 
Geschäftsführer seit 2001.

Silke Wagner, 
Büroleitung und Backoffice.

Gundula Pendl, Backoffice, 
Verwaltung, Schaden und Vertrag

Carina Pilz, Backoffice, 
Verwaltung, Schaden und Vertrag



WEIHNACHTEN & 
SILVESTER
Das Jahr 2020 neigt sich dem En-
de zu und wir alle freuen uns auf 
das bevorstehende Weihnachts-
fest sowie den Jahreswechsel. Vie-
le Menschen wollen sich gerade 
um die Weihnachtszeit wieder 
einmal sehen und natürlich soll 
Weihnachten kein Fest in Ein-
samkeit sein. Trotzdem - oder 
gerade deshalb - nochmals un-
ser eindringlicher Appell: Neh-
men wir das vorherrschende Ge-
sundheitsrisiko weiterhin sehr 
ernst. Halten wir Abstand, hal-
ten wir alle geschlossen die Hy-
giene- und Schutzmaßnahmen 
ein und halten wir uns weiter-
hin an die gesetzlichen Vorgaben. 
Und – falls möglich – verzichten 
wir doch zum Jahreswechsel auf 
Feuerwerkskörper. Einerseits 
leiden unsere Tiere massiv un-
ter Raketen und Böllern und an-
dererseits verursachen diese je-
de Menge Feinstaub. Außerdem 
sind Feuerwerkskörper im gan-
zen Ortsgebiet ohnehin verboten. 
Ferner können wir mit dem Ver-
zicht auf ein Feuerwerk zahlrei-
che Verletzungen vermeiden und 
damit unsere ohnehin am Limit 
arbeitenden Einsatzkräfte sowie 
die Spitäler nicht unnötigerwei-
se noch mehr belasten. Danke für 
Ihr Verständnis.

SOZIALFOND DER 
MARKTGEMEINDE 
NEUMARKT/YBBS
Im Jahr 2018 wurde seitens 
der Marktgemeinde ein Sozial-
fond eingerichtet, um Bürgerin-
nen und Bürgern, welche durch 
schwere Schicksalsschläge un-
verschuldet in Not geraten sind, 
rasch helfen zu können. Gerade 
zu Weihnachten denken wir sehr 

oft ans Spenden und deshalb auch 
unsere Bitte, unterstützen Sie 
auch unseren Fond. Wenn Sie da-
zu beitragen möchten, in Not ge-
ratenen Personen oder Familien 
in unserer Marktgemeinde zu hel-
fen, so können Sie dies jederzeit 
gerne tun: Kontonummer Sozial-
fonds: AT543290900000323634. 
Danke für Ihre Unterstützung!

FERIALMITARBEITER – 
SOMMER 2021
Für die Sommermonate – Juni /
Juli/August 2021 – suchen wir 
noch Ferialmitarbeiter für unser 
Freibad sowie unseren Bauhof für 
folgende Tätigkeiten: Mitarbeit 
im Freibadkiosk, allgemeine Tä-
tigkeiten am Bauhof. Mindestan-
stellungsdauer: 4 Wochen. An-
forderungsprofil: Führerschein B, 
Bereitschaft zu flexiblen Arbeits-
zeiten – auch an den Wochen-
enden sowie Feiertagen, schnel-
le Auffassungsgabe, freundliches 
Auftreten, gute Umgangsformen. 
Bei Interesse schicken Sie Ihre 
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen entweder per Post oder per 
Email an marktgemeinde@neu-
markt-ybbs.gv.at 

SAISONKARTE FZZ 
2021
Wir alle sind von der Krise in ir-
gendeiner Art und Weise betrof-
fen. Vor allem die Einschrän-
kungen in unserem alltäglichen 
Leben – zum Schutz für unsere 
Gesundheit – werden uns vermut-
lich noch eine gewisse Zeit beglei-
ten. Jeder von uns sehnt sich nach 
Normalität, Freude und Gesellig-
keit. Um Sie in dieser schwieri-
gen Zeit ebenfalls zu unterstüt-
zen und um Ihnen etwas Freude 
zu schenken, hat unser Bgm. Otto 
Jäger den Antrag im Gemeinderat 
eingebacht, all unseren Gemein-
debürger/innen eine Saisonkarte 
für unser Freibad 2021 zu schen-
ken. „Freude zu schenken, unsere 
Bevölkerung zu unterstützen und 
auch danke zu sagen für die Dis-
ziplin und die Ausdauer in dieser 
herausfordernden Zeit, ist gerade 
in schwierigen Zeiten wie diesen 
sehr wichtig“, so Bgm. Otto Jäger. 
Dies ist unser Beitrag für unsere 
Bürgerinnen und Bürger in diesen 
doch so schwierigen Zeiten. Der 
Antrag wurde vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt! Genießen 
und erfreuen Sie sich 2021 in der 
Natur in unserem schönen Frei-
zeitzentrum.   
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KINDERGARTEN-
EINSCHREIBUNG 2021/2022
AM 25./26.01.2021
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergarten-
jahr 2021/2022 findet am Montag, den 25. Jänner 2021 
(von 15,00 Uhr - 18,00 Uhr) und am Dienstag, den 26. 
Jänner 2021 (von 13,00 Uhr – 15,00 Uhr) am Gemein-
deamt – 1. Stock - 2. Tür (Buchhaltung) statt. 

Eine Aufnahme in den Kindergarten ist frühestens ab 
dem 2,5. Lebensjahr möglich und erfolgt durch den 
Kindergartenerhalter (Gemeinde) im Einvernehmen 
mit der Kindergartenleitung nach Möglichkeit der 
vorhandenen freien Plätze.  

Auch Kinder, die im Laufe des ersten Kindergar-
ten-Halbjahres  2021/2022 2,5 Jahre alt werden – kön-
nen sofern Plätze frei sind – ab dem Zeitpunkt des 
Erreichens von 2,5 Jahren bereits den Kindergarten 
besuchen. Allerdings müssen auch diese Kinder am 
obigen Termin eingeschrieben werden! Bei der An-
meldung mitzunehmen ist die Geburtsurkunde sowie 
die Sozialversicherungsnummer des Kindes.

Wir möchten bei dieser Gelegenheit darauf hinwei-
sen, dass wir gerne versuchen, Wünsche der Eltern be-
züglich Kindergarten zu erfüllen. Wir bitten aber um 
Verständnis, wenn dies nicht immer möglich ist. Es 
kann daher auch vorkommen, dass ihr Kind wohl ei-
nen Kindergartenplatz bekommt, dies aber nicht der 

„Wunschkindergarten“ ist. Bei etwaigen Fragen kön-
nen Sie uns gerne zu den Amtsstunden unter der Tel. 
Nr. 07412/52642/11 kontaktieren.

VORSICHTSMASSNAHMEN 
KÖNNEN KELLEREINBRÜ-
CHE VERHINDERN

Tipps der Kriminalprävention:
•	 Achten Sie darauf, dass die Eingangstü-

ren zur Wohnhausanlage geschlossen 
sind

•	 Sperren Sie auch den Zugang zum Kel-
lerabteil immer ab und verwenden sie 
dafür ein hochwertiges Vorhangschloss 
oder eine gleichwertige Sperrvorrich-
tung

•	 Bewahren sie keine wertvollen Gegen-
stände im Kellerabteil auf

•	 Machen Sie ihr Kellerabteil möglichst 
blickdicht. Es muss nicht jeder sehen, 
was Sie dort aufbewahren

•	 Füllen Sie für Ihre Fahrräder einen 
Fahrradpass aus. Dieser ist bei jeder Po-
lizeidienststelle erhältlich oder zum 
Download auf der Internetseite des 
Bundeskriminalamtes unter https://
bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_
schuetzen/files/Fahrradpass_2020.pdf 

•	 Versperren Sie ihre Fahrräder mit ei-
nem geeigneten und geprüften Fahrrad-
schloss und sichern sie das Fahrrad über 
den Rahmen an einem fest verankerten 
Bügel oder einer fixen Wandhalterung

•	 Achten Sie auf hausfremde Personen, 
sprechen Sie diese an

•	 Melden Sie verdächtige Wahrnehmun-
gen Ihrer Polizeiinspektion unter 

059 133 

Weitere Informationen finden sie auch im 
Internet unter:            www.bmi.gv.at
sowie bei jeder Polizeiinspektion und den 
Beamten der Kriminalprävention, diese 
können Sie auch unter der oben angeführ-
ten Rufnummer erreichen.

Ein Service des Bezirkspolizeikommandos 
Melk,  3390 Melk,  059133/3130/305
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VOLKSBEGEHREN
Eintragungsverfahren für die 
Volksbegehren mit den Kurzbe-
zeichnungen:
Tierschutzvolksbegehren
Für Impf-Freiheit
Ethik für ALLE

Von Montag, 18. Jänner bis ein-
schließlich Montag, 25. Jänner 
2021 können die Stimmberech-
tigten in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht neh-
men und ihre Zustimmung zu 
einem oder zu mehreren Volks-
begehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestell-
ten Eintragungsformular erklä-
ren. Die Eintragung muss nicht 

auf einer Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online getätigt 
werden (www.bmi.gv.at/volksbe-
gehren)

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
14. Dezember 2020 in der Wähler-
evidenz einer Gemeinde eingetra-
gen ist.

Bitte beachten: Personen, die be-
reits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren ab-
gegeben haben, können für diese 
Volksbegehren keine Eintragung 

mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.
In unserer Gemeinde können Sie 
am Gemeindeamt zu folgenden 
Zeiten Ihre Unterschrift tätigen:
Mo, 18. Jänner 	8 – 20 Uhr
Di, 19. Jänner	 8 – 16 Uhr
Mi, 20. Jänner 	8 – 16 Uhr
Do, 21. Jänner 	 8 – 16 Uhr
Fr, 22 Jänner	 8 – 16 Uhr
Sa, 23. Jänner	 8 – 10 Uhr
Mo, 25. Jänner	8 – 20 Uhr

Online können Sie eine Eintra-
gung bis zum letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes (25. Jänner 
2021) 20 Uhr durchführen.

Ein amtlicher Lichtbildausweis 
ist vorzulegen.



Als Umweltgemeinderat unserer 
Marktgemeinde Neumarkt an der 
Ybbs ist es mir ein besonderes An-
liegen, auf wichtige Themen des 
Umweltschutzes aufmerksam zu 
machen und über aktuelle Ent-
wicklungen in diesem Bereich zu 
informieren. Zwei Thematiken 
möchte ich in dieser Ausgabe auf-
greifen.

Standplatz von Privat-Müll-
tonnen
Es kommt leider immer wieder 
vor, dass Mülltonnen von Privat-
haushalten auf öffentlichem Gut 
platziert werden – dies jedoch 
nicht nur bei Abfuhrterminen. Es 
besteht dann oft die Problema-
tik, dass Parkplätze bzw. Gehstei-

ge mit Mülltonnen verstellt sind. 
Grundsätzlich gilt – laut Gemein-
deverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung Melk (kurz: 
GVU) – dass die Mülltonnen auf 
Privatgrund gelagert werden müs-
sen. Die Bereitstellung auf öffent-
lichem Gut ist nur für den Zweck 
der Entleerung der Mülltonnen 
gestattet, so die Straßenverkehrs-
ordnung. Die Tonnen müssen je-
doch unmittelbar vor (Vorabend) 
bzw. nach der Entleerung wieder 
auf Eigengrund zurückgebracht 
werden. 

Alternativ dazu bietet sich die Mög-
lichkeit an, die Grundstückseinfrie-
dung so zu gestalten, dass eine Art 

„Bucht“ für die Mülltonnen entsteht. 

Diese sind dann auf Eigengrund ge-
lagert, aber von öffentlichem Gut 
aus jederzeit für die Entleerung 
entnehmbar. Für die Bürgerin/den 
Bürger ergibt sich der Vorteil, dass 
die Bereitstellung der Behälter 
nicht vergessen werden kann. Für 
die Gemeinde wäre dies ein großer 
Vorteil, da an Entleerungstagen kei-
ne Gehsteige etc. blockiert werden 
würden.

Hundekot
Es erreichen mich immer wieder 
Beschwerden, dass Hundekot auf 
Wiesen, Gehsteigen und öffent-
lichen Plätzen nicht sachgemäß 
entfernt wird. Für uns alle ist es 
unschön und unangenehm, wenn 
man hineintritt – ich weise aber 
nachdrücklich darauf hin, dass das 
Liegenlassen der Exkremente sei-
nes Hundes verboten ist! Es kann 
zur Anzeige gebracht werden und 
zu Geldstrafen führen. Bitte ver-
wenden Sie zur Entsorgung die 
vorgesehenen „Hundekotsackerl“. 
Werfen Sie diese dann nicht ein-
fach in den Wald, Acker oder Wie-
se, sondern entsorgen Sie diese in 
die dafür vorgesehenen Müllbe-
hälter. Abschließend will ich mich 
bei all denjenigen Hundebesitze-
rInnen bedanken, die den Kot des 
eigenen Hundes gewissenhaft be-
seitigen – ein großes Dankeschön 
hierfür!

Für Fragen und Anliegen stehe 
ich gerne unter 0676 37 66 471 zur 
Verfügung.

Ihr GGR Bernhard Wurm

MÜLLTONNEN /
HUNDEHALTUNG
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FÜR DEN MUSIKUNTERRICHT

www.flattersatz.at

MEHR INFOS ZU DEN THEORIE-

STEINEN FINDEST DU AUF

www.flattersatz.at

Musiktheorie für Goldgräber
Vielleicht ist Musiktheorie etwas für Goldgrä-
ber. Du gräbst den ganzen Tag, hältst dann ei-
nen Sack voll Steinen in der Hand. Nach und 
nach kannst du erkennen, welche Schätze du 
tatsächlich gefunden hast.

Das richtige Werkzeug macht die Sache leich-
ter. Wir helfen MusikschülerInnen bei der 
Schatzsuche.

flattersatz Medienverlag OG
Marktplatz 1, 3371 Neumarkt an der Ybbs 
Tel. 0660 /84 84 589 · office@flattersatz.at

EsgibtinNeumarkteineAgentur,diesich
gänzlichaufdieErschaffungvon
ästhetischansprechender,optimal
informativerGestaltungspezialisierthat.
Seitmehrals10Jahrengestaltenwird
gedruckteInformation–sowiediese
Zeitung–,Websites,Apps,Ausstellungen
undimPrinzipjedesandereProjekt.
UnsereAufgabeistimmerdieselbe:Information
sozugestalten,dasssiealleverstehen.Und
dasgelingtuns,sagenzumindestunsere
Kunden.Nundenn,wünschenwirIhnenein
herzerwärmendesWeihnachtsfest.
Übrigens:

Gute Gestaltung braucht Leerzeichen.

LEERZEICHEN
MULTIMEDIA OG

+43 7412 53 638
office@leerzeichen.at
www.leerzeichen.at

Büro Mostviertel
Marktplatz 1
3371 Neumarkt/Ybbs

Büro Waldviertel
Sandgasse 3
3652 Leiben



INFORMATION ZUM TRINKWASSER 
DER WVA NEUMARKT/YBBS FÜR 2020
Die Veröffentlichung der Untersuchungsergebnisse erfolgt gemäß 
§ 6 Trinkwasserverordnung BGBl II Nr.304/2001 i.d.g.F.

TRINKWASSER

Probe – Brunnen West:
Parameter Einheit Ergebnis Parameterwert 2)

Pestizide insgesamt µg/l unter jeweiligen  
Bestimmungsgrenzen 0,5

Probe – Brunnen Ost:
Parameter Einheit Ergebnis Parameterwert 2)

Pestizide insgesamt µg/l unter jeweiligen  
Bestimmungsgrenzen 0,5

Probe – Quellen Köchling:
Parameter Einheit Ergebnis Aktionswert 3)

Chloridazondesphenyl B µg/l 0,19 3,0

Probe Ortsnetz Neumarkt:
Parameter Einheit Ergebnis Parameterwert 3) Indikatorparameterwert 3)

pH-Wert 7,4 — ≥ 6,5 und ≤ 9,5

Gesamthärte °dH 17,3 — —

Carbonathärte °dH 14,0 — —

Nitrat mg/l 20 50 —

Chlorid mg/l 40 — 200

Sulfat mg/l 31 — 250

Natrium mg/l 22 — 200

Kalium mg/l 3,1 — 50

Calcium mg/l 83 — 400

Magnesium mg/l 25 — 150

Pestizide insg. µg/l 1) 0,5 —

1) unter jeweiligen Bestimmungsgrenzen

2) Parameterwert (zulässige Höchstkonzentration) bzw. Indikatorparameterwert (Richtzahl) gemäß 304. Verordnung des Bundesministers für sozia-
le Sicherheit und Generationen über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung-TWV) vom 21. August 2001 in 
der geltenden Fassung sowie gemäß Österreichischem Lebensmittelbuch, Codexkapitel B1 „Trinkwasser“

3) Aktionswerte bezüglich nicht relevanter Metaboliten von Pflanzenschutzmittelwirkstoffen in Wasser für den menschlichen Gebrauch, gemäß BMG-
75210/0010-II/B/13/2010 vom 26.11.2010, geändert und ergänzt gemäß BMASKG-75210/0004-IX/B/13/2019 vom 05.07.2019

19
DEZMEBER 2020



DAS WAR 2020 
–
EIN KLEINER 
RÜCKBLICK
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FASCHINGSUMZUG 2020

Am 15. Februar 2020 herrschte 
Ausnahmezustand in Neumarkt 
an der Ybbs. Der traditionelle Fa-
schingsumzug fand bei Kaiser-
wetter statt und bot keinen Platz 
für Faschingsmuffel. Zahlreiche 
Gruppen wie Kindergärten, Schu-
le, Vereine, diverse Betriebe aber 
auch private Personen präsen-
tierten ihre kreativen Kostüme 
vor der großen Bühne am Rat-
haus, vor der Faschingsgilde sowie 
vor Hunderten Besuchern. Unser 

Bürgermeister Otto Jäger wurde 
zum Häuptling der Apachen er-
nannt, an den Marterpfahl gefes-
selt und gegen Bezahlung einer 
Kaution – in Form von Faschings-
krapfen – wieder freigelassen. Un-
ser Dank gilt allen Mitwirkenden 

– egal ob vor oder hinter der Büh-
ne -, die wirklich Großartiges ge-
leistet haben. Veranstaltungen 
wie diese geben uns Recht, dass 
Bräuche und Traditionen erhal-
ten bleiben müssen.
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Johannes & Elisabeth

Elena & Kiara

Isabel

Emely & Lena

Yvonne

David & Selina
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Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals 
bei allen Kindern, die bei unserer Mal- und 
Kreativ-Challenge mitgemacht haben, recht 
herzlich bedanken. Es waren wirklich sehr 
viele tolle Kunstwerke dabei, die unseren klei-
nen Künstlern sehr gut gelungen sind. Da wir 
bis jetzt leider noch keine Möglichkeit hatten, 
diese Kunstwerke in der Öffentlichkeit auszu-
zeichnen, wir es aber auch nicht verabsäumen 
möchten, diese einem breiteren Publikum zu 
präsentieren, werden wir in dieser Ausgabe 
eine Auswahl an Kunstwerken abdrucken. So 
können sich alle an den bunten und kreativen 
Bildern, die ein Zeichen der Hoffnung und Zu-
versicht sein sollen, erfreuen. Liebe Kinder 

– DANKE nochmals für eure tollen Ideen und 
eure tollen Kunstwerke – ihr habt uns damit 
eine große Freude bereitet!MAL- UND 

KREATIV- 
CHALLENGE

Emma, Lotta, Flora & Frida

Frida

Flora

Lotta
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AKTION „LATERNENFENSTER“ 

Dass der traditionelle Laternenumzug nicht 
wie geplant stattfinden konnte, war gerade für 
die Kleinsten nur schwer zu verstehen. Das 
symbolische Zeichen, das vom Fest der Lich-
ter ausgeht, sollte jedoch heuer nicht ausblei-
ben und deshalb haben auch wir bei der Aktion 

„Laternenfenster“ mitgemacht. Überall in un-
serem Gemeindegebiet erstrahlten die Lichter. 
Beide Kindergärten, die Krabbelgruppe und 
die Volksschule haben ihre Fenster mit vielen 
Laternen und Lichtern liebevoll gestaltet. Wir 
haben unsere Marktgemeinde zum Leuchten 
gebracht – ganz im Sinne des Heiligen Martins. 
Und so mussten unsere Kinder nicht auf alle 
lieb gewonnenen Traditionen verzichten und 
konnten in diesem Jahr mit ihren Eltern allei-
ne einen Umzug durch unser Gemeindegebiet 
machen und sich dabei an den hell erleuchte-
ten Fenstern erfreuen. Gerade in der dunklen, 
kühleren Jahreszeit ist jede Aktion, die das 
Gemeinschaftsgefühl stärkt, etwas Schönes 
und Wichtiges. Danke, dass Sie so zahlreich 
mitgemacht haben.

„WIRTSCHAFT UNTERSTÜTZT 
WIRTSCHAFT“

Unter dem Motto „Wirtschaft unterstützt 
Wirtschaft“ hat die Marktgemeinde – in Zu-
sammenarbeit mit der Raiffeisenbank Neu-
markt und der Firma Empfinger – der örtli-
chen Gastronomie unter die Arme gegriffen. 
Beim Kabarettabend mit Klaus Eckel wur-
den insgesamt 500 Gastrogutscheine im Wert 
von jeweils fünf Euro verteilt; diese konnten 
bis Ende September in den örtlichen Gastro-
betrieben eingelöst werden. Einerseits woll-
ten wir damit ein eindeutiges Zeichen für die 
Gastronomie in unserer Marktgemeinde set-
zen und andererseits wollten wir aber auch 
alle Besucher dazu motivieren, wieder mehr 
auswärts Speisen und Getränke zu konsumie-
ren. Gerade in schwierigen Zeiten ist es umso 
wichtiger, Zusammenhalt zu zeigen und an-
deren zu helfen. Unser ganz besonderer Dank 
gilt der Raiffeisenbank Neumarkt sowie der 
Firma Empfinger, die diese Aktion unterstützt 
haben. Vielen Dank!
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PROJEKTMARATHON 2020 DER 
LANDJUGEND NEUMARKT-
BLINDENMARKT

Auf Initiative unseres Herrn Bürgermeisters 
nahm unsere Landjugend - Ortsgruppe Neu-
markt-Blindenmarkt – erstmals auch am Pro-
jektmarathon teil. Die Projektmarathon-Aufga-
be lautete: Erneuerung des Wasserspielparks im 
FZZ sowie Errichtung einer „Wohlfühlzone“ mit 
Hängematten im Bereich des Beachvolleyball-
platzes. Für uns war und ist es sehr wichtig, dass 
sich unsere Jugend ebenfalls aktiv am Gemein-
degeschehen einbringen kann und die Ergebnis-
se dieser gemeinsamen Arbeit kommen ja auch 
wieder unserer Jugend sowie unseren Kindern 
zugute. Unter dem Motto „Do höf ma zaum – do 
reiß ma olle au!“ wurden von den motivierten 
Landjugend-Mitgliedern 4 neue Hängematten 
errichtet sowie unser Wasserspielpark renoviert 
und dieser erscheint nun wieder im neun Glanz. 
Als kleines Dankeschön wurden alle fleißigen 
Helfer von unserem Herrn Bürgermeister zum 
Essen eingeladen. Danke nochmals für Euren 
großartigen und unermüdlichen Einsatz.
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75. GEBURTSTAG
Helmut Zettl	  Neumarkt

Johanna Tiefenbacher	  Kemmelbach

Alois Merkinger	  Neumarkt

Renate Türke	  Neumarkt

Anna Katzele	  Neumarkt

Franz Schmid	  Winden

80. GEBURTSTAG
Johann Kammerhofer	  Winden

Kurt Ensbacher	  Kemmelbach

Helga Merkinger	  Neumarkt

Gertrude Potzmader	  Neumarkt

Franz Heiland	  Neumarkt

Hannelore Walterskirchen	  Kemmelbach

Maria Stadler	  Neumarkt

Erika Dedovits	  Kemmelbach

Margarete Aigner	  Neumarkt

Sylvia Alberecht	  Neumarkt

Gertrude Hinterleitner	  Kemmelbach

Hermine Jandl	  Neumarkt

Johann Schoberberger	  Neumarkt

Josefa Jenisch	  Neumarkt

85. GEBURTSTAG
Johanna Kitzberger	  Kemmelbach

Josefa Mund	  Kemmlbach

Maria Aigner	  Wolfsberg

Wolfgang Walterskirchen	  Kemmelbach

Leopoldine Feichtinger	  Neumarkt

Adelheid Pils	  Waasen

Maria Mayerhofer	  Neumarkt

Franz Weiß	  Neumarkt

90. GEBURTSTAG
Leopoldine Senger	  Neumarkt

Josefa Amesreither	  Kemmelbach

Leopoldine Rogner	  Neumarkt

Emil Magerer	  Kemmeblach

Ida Firlinger	  Kemmelbach

95. GEBURTSTAG
Helene Wieser	  Neumarkt

Johann Steindl	  Neumarkt

Alles Gute zum Geburtstag!

GEBURTEN
Im Zeitraum von Dezember 2019 bis Dezember 
2020 konnten wir 25 neue Erdenbürger in unse-
rer Gemeinde willkommen heißen.

Wir wünschen den Eltern viel Freude mir ihrem  
Familienzuwachs!
Aus Datenschutzgründen dürfen hier keine näheren Daten bekannt-

gegeben werden.

TODESFÄLLE
Anna Sirlinger	 Neumarkt

Anna Kotzian	 Kemmelbach

Herta Schlatter	 Neumarkt

Gerhard Katheer	 Kemmelbach

Johann Lechner	 Neumarkt

Hubert Eßmeister	 Neumarkt

Anna Neubauer	 Kemmelbach

Herbert Gulz	 Winden

Heinrich Naweker	 Kemmelbach

Erich Obricht	 Neumarkt

Heinrich Wieser	 Neumarkt

August Widder	 Kemmelbach

Gertrud Gruber	 Kemmelbach

Reinhold Stärz	 Neumarkt

Alois Kloibhofer	 Neumarkt

Johann Grünberger	 Kemmelbach

Brunhilde Grünberger	 Kemmelbach

Den Angehörigen unsere 
aufrichtige Anteilnahme

DIAMANTENE HOCHZEIT
Hermine & Hermann Gumpoltsberger	Neumarkt

Gertraud und Manfred Burst	 Neumarkt

Ernestine und Johann Steindl	 Neumarkt

Alles Gute zu diesem 
besonderen Jubiläum!

GOLDENE HOCHZEIT
Anneliese und Anton Sitz	 Neumarkt

Rosemarie und Willibald Brandstetter	 Neumarkt

Maria und Alois Brandstetter	 Neumarkt

Dr. Hella und Eckart Danner	 Neumarkt
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Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen! 
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt

Photovoltaik-

Anlage planen:

0800 800 333



Das Land Niederösterreich setzt 
auf Sonnenstrom: 150 Großflä-
chen-Photovoltaik-Anlagen sol-
len bis 2024 auf geeigneten öf-
fentlichen Einrichtungen des 
Landes – zum Beispiel auf Schu-
len, Kliniken und Amtsgebäuden 

– gebaut werden. Gemeinsam wer-
den sie 20 Megawatt Strom erzeu-
gen. Das entspricht dem Strombe-
darf einer niederösterreichische 
Kleinstadt mit 5.000 Haushalten 
und erhöht unsere Unabhängig-
keit von globalen Märkten. 

Machen Sie mit – 1,75 % Ertrag
Umgesetzt wird das Projekt mit 
der finanziellen Beteiligung der 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher, als größtes 
Bürgerbeteiligungsprojekt Euro-
pas. Zwischen ein und fünf Antei-
le können Interessierte pro Anla-
ge erwerben, ein Anteil kostet 900 
Euro. Eine Investition, die sich 
auszahlt, denn zehn Jahre lang 
erhalten die Investorinnen und 
Investoren 10% des eingesetzten 
Geldes, plus 1,75 % Ertrag, zurück. 

So einfach geht’s
1.	 Auf der Website www.sonnen-
kraftwerk-noe.at können Sie sich 

ab Mitte November via Bestellfor-
mular Anteile sichern! 
2.	 Sie erhalten den Beteili-
gungs-Vertrag sofort per E-Mail 
zugeschickt. Lesen Sie ihn sorg-
fältig durch. Ihre Anteile sind 14 
Tage für Sie reserviert.
3.	 Überweisung: Mit der Einzah-
lung tritt der Vertrag zwischen 
Ihnen und dem Land Nie-derös-
terreich in Kraft. Ab sofort gehört 
Ihnen ein Teil vom Sonnenkraft-
werk NÖ.
4.	 Auszahlung: Jährlich am 3. 
Mai, dem Tag der Sonne, erhalten 
Sie Ihre Rückvergütung inkl. 1,75 
% Ertrag direkt auf Ihr Konto.  

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.klimawandeln.at 
bzw. bei der Energie- und Umwel-
tagentur des Landes NÖ (www.
enu.at) und 02742 219 19

SONNENKRAFT-
WERK NÖ
GUT FÜRS KLIMA,  
FÜR DIE REGION & FÜRS GELDBÖRSEL!
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UNSERE GEMEINDE – NEUMARKT AN DER YBBS – IST MIT DABEI:

 

WIR WERDEN 
PLASTIKSACKERL-
FREI!

Plastik in der Erde, Plastik in den Lebensmitteln und 
Plastiksackerl in Wiesen und Wäldern: Damit soll 
jetzt Schluss sein! Der GVU Scheibbs, der GVU Melk 
und die Gemeinde Neumarkt/Y setzen auf eine Al-
ternative: Das BIO-Kreislauf-Sackerl. 
Bürgermeister Otto Jäger: „Mit dem Bio-Kreis-
lauf-Sackerl schützen wir einerseits unsere Gesund-
heit, die Natur und die Landwirtschaft und anderer-
seits helfen wir unseren Betrieben!“ 

Mehrfach verwenden – ein vielfacher Vorteil!
Das Bio-Kreislauf-Sackerl hat mehrfache Vorteile. 
Es ist perfekt, um den Einkauf nach Hause zu brin-
gen, es hält Lebensmittel länger frisch, es ist optimal 

zum Sammeln von Bio-Abfall und genau richtig für 
die Bio-Tonne, denn es kann vollständig kompostiert 
werden.

Das Bio – Kreislauf – Sackerl:  4-mal verwenden!
1.	 Bringen Sie ihren Einkauf mit dem Bio-Kreis-

lauf-Sackerl gut nach Hause. 
2.	 Halten Sie ihre Lebensmittel im Bio-Kreis-

lauf-Sackerl länger frisch.
3.	 Sammeln Sie den Bio-Abfall sauber mit dem 

Bio-Kreislauf-Sackerl.
4.	 Sie können ihren Bio-Abfall mit dem Bio-Kreis-

lauf-Sackerl in der Bio-Tonne entsorgen. Das Sa-
ckerl ist vollständig kompostierbar.
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WIRTSCHAFT
REGIONALE WIRTSCHAFT –  
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE 
ORTSANSÄSSIGEN BETRIEBE
Die Corona-Pandemie stellt unsere ganze Wirtschaft 
vor enorme Herausforderungen und ohne entspre-
chende Hilfe von außen werden es viele Unterneh-
men nicht schaffen. Deshalb nochmals unser Appell 
bzw. unsere Bitte: Unterstützen Sie unsere örtlichen 
Betriebe durch Ihren Einkauf und Ihre Konsumati-
on, damit diese weiter existieren können und unsere 
Arbeitsplätze erhalten bleiben! Leben wir gemein-
sam das Motto: Fahr nicht fort, kauf im Ort! Kaufen 
Sie Ihre Weihnachtsgeschenke - wenn möglich - im 
Ort! Denken Sie bitte daran, dass Sie auch Gutschei-
ne für Ihre Liebsten kaufen können. Bei allen orts-
ansässigen Betrieben können Sie ihre Gutscheine 
bereits jetzt telefonisch vorbestellen. Viele unse-
rer ortsansässigen Betriebe finden Sie auf unserer 
Homepage www.neumarkt-ybs.gv.at Danke für Ihre 
Unterstützung und Ihre Hilfe.

NEUMARKTER GASTRONOMIE 
UND NEUERÖFFNUNG DES 
GEMEINDEGASTHAUSES „ZUM 
SCHWARZEN ADLER“
Unsere Gastronomiebetriebe hat es während der an-
haltenden Corona-Pandemie besonders schwer ge-
troffen. Gerade neu gegründete Betriebe, welche auf 

keine finanziellen Rücklagen zurückgreifen können, 
trifft es mit voller Wucht. Wir freuen uns daher, dass 
wir für unser Gemeindegasthaus einen neuen Päch-
ter finden konnten, denn es gibt sicherlich nicht vie-
le Unternehmer, die sich in dieser doch so schwieri-
gen und unsicheren Zeit trauen, einen Gastrobetrieb 
zu übernehmen. Umso bemerkenswerter ist es des-
halb, dass Daniel Höfler mit 04. September dieses 
Jahres unser Gemeindegasthaus übernommen hat. 
Unser neuer Pächter – Daniel Höfler – der gelernter 

ASZ IN WINTERSPERRE 
ZU WEIHNACHTEN GESCHLOSSEN

Auch heuer werden bis Jahres-
ende wieder über 12.500 Tonnen 
Altstoffe in den 10 Sammelzent-
ren entgegengenommen! Rund 
zwei Drittel davon können recy-
celt werden und bleiben als Res-
sourcen für die Wirtschaft erhal-
ten!

In der Zeit zwischen Heiligabend 
und Hl. Drei Könige (6.1.) sind 
die ASZ wieder, wie jedes Jahr, in 

Wintersperre. Ab 7. Jänner 2021 
sind unsere Mitarbeiter wieder 
wie gewohnt für Ihre Entsorgun-
gen da. 

Rund 8250 Tonnen – also ca. zwei 
Drittel der Sammelmenge aus den 
ASZ – wird bereits recycelt. Ohne 
Recycling wären die Müllgebüh-
ren deutlich höher und viele Res-
sourcen für immer verloren. Auch 
Ihren Christbaum können Sie 

dann (ohne Schmuck) kostenlos 
entsorgen. Alternativ dazu kön-
nen Sie auch die Äste abschnei-
den und in die Biotonne werfen. 
Der Stamm darf neben der Ton-
ne dazugestellt werden. Bäume 
die als Ganzes neben die Biotonne 
gestellt werden, können nur be-
grenzt mitgenommen werden und 
bleiben mitunter mehrere Wo-
chen stehen, bis sie entsorgt wer-
den.
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Koch/Kellner ist, konnte bereits einige Jahre Erfah-
rung in der Gastronomie sammeln. So führte er ca. 2 
Jahre lang sehr erfolgreich die Cafe Lounge Bar „Pas-
sage“ in Wieselburg. Wir möchten Daniel in unserer 
Marktgemeinde nochmals recht herzlich willkom-
men heißen und wünschen ihm am neuen Standort 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg. Da es uns sehr 
wichtig war, dass es in unserer Marktgemeinde wie-
der ein traditionelles Gasthaus mit Saalbetrieb gibt, 
haben wir mit unserem neuen Pächter vereinbart, 
dass wir ihm als Unterstützung für die ersten fünf 
Monate keine Pacht vorschreiben werden. Als zu-
sätzliche Wirtschaftsförderung werden wir ferner 
für das erste Jahr weder Wasserbereitstellungsge-
bühren noch anteilige Kanalbenützungsgebühren in 
Rechnung stellen. 
Wir – die Marktgemeinde – werden natürlich unse-
ren neuen Pächter nach besten Kräften unterstüt-
zen, denn schließlich liegt es in unser aller Interes-
se, dass unser Gemeindegasthaus erhalten bleibt. 
Doch Unterstützungen unsererseits alleine werden 
nicht ausreichen, um unser Gemeindegasthaus so-
wie die gesamte örtliche Gastronomie am Leben zu 
erhalten. Denn was nützt es, wenn unsere Gastrono-
miebetriebe zwar geöffnet bleiben, die Gäste und das 
Geschäft aber ausbleiben? Deshalb nochmals unse-
re eindringliche Bitte an Sie: Nutzen Sie während 
der eingeschränkten Betriebszeiten das von unse-
rer örtlichen Gastronomie angebotene Lieferservice 
und besuchen Sie unsere örtlichen Gastronomiebe-
triebe, wenn es gesetzlich wieder erlaubt ist. Gerade 

jetzt besteht auch die Möglichkeit, Gutscheine für 
die Zeit danach zu kaufen. Damit unterstützen Sie 
einerseits unsere örtliche Gastronomie und ande-
rerseits können Sie jetzt schon Freude – für die Zeit 
danach – schenken. Danke für Ihre Unterstützung.

LEHRLINGSFÖRDERUNG
Auf Antrag unseres Hrn. Bürgermeisters wurde in 
der letzten GR-Sitzung der einstimmige Beschluss 
gefasst, die sogenannte Lehrlingsförderung wieder 
einzuführen. Betriebe, die in den Jahren 2020 und 
2021 einen Lehrling einstellen, erhalten die Kom-
munalsteuer für die Dauer der Lehrzeit (max. 3 Jah-
re) zur Gänze rückerstattet. Damit wollen wir ei-
nerseits die heimische Wirtschaft unterstützen und 
andererseits aber auch Impulse setzen, dass wieder 
mehr Lehrlinge in unseren Betrieben ausgebildet 
werden.

WERBEEINSCHALTUNGEN IN  
UNSEREN GEMEINDE
NACHRICHTEN
Ebenfalls auf Antrag unseres Hrn. Bürgermeisters 
wurde in der letzten GR-Sitzung der einstimmige 
Beschluss gefasst, dass alle ortsansässigen Betriebe 
in den Jahren 2020 / 2021 zwei betriebsbezogene 
Werbeeinschaltungen gebührenfrei in unseren Ge-
meindenachrichten platzieren können. Auch damit 
wollen wir unseren heimischen Betrieben unter die 
Arme greifen.
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SEEyou 2020
RÜCKBLICK

Unser SEEyou-Spezialprogramm im Sommer 2020 
wurde von der Bevölkerung sehr gut angenommen. 
Rückwirkend betrachtet sind wir doch sehr froh, 
dass wir den enormen organisatorischen Aufwand 
in Kauf genommen haben, denn nur so konnten wir 
unserem treuen Publikum ein paar Stunden in ent-
spannter Atmosphäre sowie ein Stückchen Normali-
tät zurück bringen.

Wolfgang Moser war am 25.Juli 2020 bei uns zu Gast 
in Neumarkt an der Ybbs. Wolfgang meinte, dass er 
derart aufgeregt wäre und Lampenfieber hätte, wie 
vor seinem ersten Auftritt. Während seiner Coro-
na-Zwangspause hatte er genügend Zeit, neue Tricks 
einzustudieren. Natürlich gelang es Wolfgang spiele-
risch, das Publikum in den Bann der Magie zu ziehen. 
Ein wirklich toller Event – im kleinen, feinen Rah-
men – danke Wolfgang, dass du uns verzaubert hast 
und SEE you …

Am 26. Juli 2020 hatten wir ein Stelldichein mit Wal-
ter Kammerhofer. Walter war sich nicht sicher, ob er 
nach monatelanger Pause überhaupt noch auftreten 
kann und den Text weiß. Es dauerte aber nur weni-
ge Minuten, und er lief wieder zur Höchstform auf! 
Ein durch und durch gelungener Abend, der unsere 
Lachmuskeln wieder bis aufs Äußerste strapazier-
te! Danke Walter, dass du uns diesen unbeschwerten 
Abend beschert hast und SEE you …

Am 20. August 2020 war es dann soweit, Klaus Eckel 
besuchte uns zum zweiten Mal. Der Wettergott war 

uns gnädig und die Veranstaltung konnte bei strah-
lendem Sonnenschein über die Bühne gehen. Ein 
Mix aus Comedy, Flugzeugen, Autokino und Vögeln 
machte diesen Abend zu einem einmaligen, sehens-
werten und unvergesslichen Live-Erlebnis. Klaus 
sorgte für Begeisterung und lautes Gelächter im Pu-
blikum – laut meinem Gefühl, blieb da kein Auge tro-
cken. Danke Klaus, dass du uns ein Stückchen Nor-
malität und unbeschwerte Zeit zurückgebracht hast 
und SEE you …

Das Jahr 2020 war ein ganz besonderes Jahr und hat 
uns vor neue Herausforderungen gestellt. Wir – das 
Team von SEEyou – möchten es aber nicht verabsäu-
men, an dieser Stelle DANKE zu sagen.

DANKE an all unsere Gäste – für Ihre Treue, Ihre 
Disziplin und Ihren Zusammenhalt.

DANKE natürlich auch an alle freiwilligen Helfer/
innen sowie Mitarbeiter/innen der Gemeinde.

DANKE auch nochmals an all unsere Sponsoren, 
verbunden mit der Bitte, uns auch in den nächsten 
Jahren gewogen zu bleiben.

Wir dürfen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2021 wünschen, bleiben Sie gesund und SEE 
YOU auf unserer neuen Seebühne im Freizeitzent-
rum Neumarkt/Ybbs.
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SEEyou 
2021

2020 konnten wir auf Grund der anhaltenden Co-
rona-Pandemie unsere SEEyou-Veranstaltungen 
nicht – wie geplant – durchführen und mussten ei-
nen Großteil unserer Events auf 2021 verschieben 
oder aber absagen. Wir sind aber nun doch sehr zu-
versichtlich, dass wir im kommenden Jahr alle be-
reits neu terminierten Events mit wesentlich weni-
ger Einschränkungen durchführen können. Deshalb 
an dieser Stelle nochmals der Hinweis auf alle ge-
planten Veranstaltungen, denn für sämtliche Veran-
staltungen gibt es noch Tickets zum Kaufen (Anm: 
möglicherweise sind nicht mehr alle Kategorien ver-

fügbar). Vielleicht sind Sie ja gerade noch auf der 
Suche nach einem passenden Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Familie oder Ihre Verwandten / Bekannten. 
Dann schenken Sie doch Kunst & Kultur sowie ge-
meinsame Zeit in Form von Eintrittskarten für un-
sere Veranstaltungen. Wie Sie ja sicherlich schon 
wissen, haben wir ein sehr vielfältiges Programm 
und deshalb sind wir auch sicher, dass für jeden et-
was dabei sein wird. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Durchstöbern und würden uns auf alle Fälle 
sehr freuen, wenn wir Sie 2021 gesund wieder auf 
unserer neuen SEEbühne begrüßen dürften.

HANS SÖLLNER
& B AYAMAN’SISSDEM

23. 
MAI

2020

19. 
JUN

2021

SCHLAGERNACHT 
AM SEE

DANIEL DÜSENFLITZ
DANIELA ALFINITO
OLIVER HAIDT
SONIA LIEBING
SILVIO SAMONI
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13. 
AUG

2021

14. 
AUG

2020

25. 
JUL

2020

RON GLASER
& THE RIDIN DUDES WITH 
THE ACAPULCO BOYS 

24. 
JULI

2021
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BILDUNG

VS NEUMARKT 
SchülerInnen sammeln Klimameilen
Im Oktober beteiligte sich die Volksschule an der 
vom Klimabündnis Österreich organisierten, euro-
paweiten Klimameilen-Kampagne 2020. In der Ak-
tionswoche sammelten die Kinder umweltfreundli-
che, autofreie Schulwege und leisteten somit einen 
wichtigen Beitrag für das Klima. Die Bewegung an 
der frischen Luft wirkt sich außerdem positiv auf 
die eigene Gesundheit sowie Konzentration in der 
Schule aus. Jeder umweltfreundliche Schulweg wur-
de mit einem Sticker für das Klassenplakat belohnt 
und so konnten wir am Ende der Woche gemeinsam 
1069 Klimameilen sammeln. Die Klasse 1Ma durfte 
sich über den Hauptpreis freuen.

Änderungen im Team
Mit den beiden Pädagoginnen Maria Aigner und Eli-
sa Danner hat  sich auch unser Lehrerteam wieder 
verändert. Die Nachmittagsbetreuung übernehmen 
heuer Martina Brunner und Julia Zeitlhofer. Auch 
über unseren neuen Schulwart, Herrn Hubert Strobl, 

freuen wir uns sehr. Wir wünschen allen ein gutes 
Eingewöhnen in der Volksschule sowie viel Freude 
an ihrer Tätigkeit!

Kühle Erfrischung
Auch dieses Jahr brachte unser Herr Bürgermeis-
ter wieder ein leckeres Eis in unsere Kindergärten 
sowie in unsere Volksschule. Über diese Eisspende 
haben sich die Kinder sowie das Kindergarten- und 
Lehrpersonal sichtlich sehr gefreut. „Kleine Freu-
den versüßen das Leben“, so Bgm. Otto Jäger.

MUSIKSCHULE YBBSFELD
Tanzen im „distance-learning“
Ein kleiner Schulversuch der Mu-
sikschule Ybbsfeld. Auf Wunsch 
wird die Anfängerklasse Tanz 
der Musikschule Ybbsfeld heuer 
auch als „distance learning“ ge-
führt - jede Woche werden die 
jungen Tänzerinnen via web mee-
ting / video konferenz bequem da-
heim im Wohnzimmer unterrich-
tet, einmal im Monat treffen wir 
uns „real“ in der großen Ybbsfeld-

halle zum großen gemeinsamen 
Tanz-Picknick. Eine technische 
Einschulung usw. gibt es vorweg.

Tanzen von Neumarkt aus, für 
Volksschülerinnen
Interesssierte melden sich bitte 
bezüglich aller Details bei Chris-
tian Aichinger 0699 121 92 011 an-
fragen@an-der-quelle.at oder per 
signal



VEREINE

KINDERGARTEN I 

Überraschungsbesuch 
vom Nikolaus
Eine besondere Überraschung 
bot sich den Kindern des Kinder-
garten I am 7. Dezember. Gänz-
lich unerwartet klopfte jemand 
am Fenster des Turnsaals, und 
siehe da: Der Nikolaus stattete 
dem Kindergarten einen Besuch 
ab. Mit gehörigem Abstand nahm 
der Nikolo eine Position ein, von 
der aus die Kinder ihn gut sehen 
konnten. So ist auch in Zeiten wie 
diesen die Erhaltung des Brauch-
tums möglich. 

SPORTVEREIN

Trotzdem Nikolaus
Aufgrund neuer Bestimmungen war es mög-
lich, mit dem Nikolaus Hausbesuche durch-
zuführen. Kurzentschlossen und kurfristig, 
wurde nun vom routinierten SVN-Team die 
alljährliche Nikolausaktion organisiert. In-
nerhalb kürzester Zeit meldeten sich über 50 
Familien an, die sich einen Hausbesuch vom 
Nikolaus wünschten. 

Wie jedes Jahr, nur diesmal mehr als Gar-
ten- denn als Hausbesuch zog der Nikolaus (in 
mehrfacher Ausführung) durch den Ort und 
brachte unter Einhaltung der geltenden Be-
stimmungen trotzdem die Kinderaugen zum 
leuchten. 

Gerade in dieser Zeit ist die Aufrechterhaltung 
dieses Brauchtums von unschätzbarem Wert.
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NACHBARSCHAFT ZUSAMMEN LEBEN  

AKTION 
WEIHNACHTS- / 
NEUJAHRS-
WÜNSCHE

Da unsere Gemeinde eine belieb-
te Zuzugsgemeinde ist, setzt sich 
unsere Gemeindebevölkerung 
aus unterschiedlichen Menschen 
zusammen: Alteingesessene und 
Zugezogene. Das ist auch gut so - 
doch für uns stellt sich in diesem 
Zusammenhang die Frage: Ken-
nen wir unsere Nachbarn über-
haupt noch? Wissen wir, wer im 
Haus / in der Wohnung nebenan 
wohnt? 
Gerade in Zeiten wie diesen ist ei-
ne gute Nachbarschaft sehr wich-
tig. Setzen wir doch gemeinsam 
ein Zeichen und machen wir den 
ersten Schritt, damit aus dem 

Nebeneinander wieder ein Mit-
einander wird. Wir laden da-
her alle GemeindebürgerInnen 
recht herzlich ein, mitzumachen. 
Schreiben Sie doch in diesem Jahr 
einen netten Weihnachtsgruß 
oder eine Neujahrsglückwunsch-
karte und legen diese – eventuell 
mit einem kleinen Glücksbrin-
ger dazu – ihrem/r NachbarIn vor 
die Tür. Wenn Sie auf diese Kar-
te noch ihren Namen sowie ihre 
Telefonnummer dazuschreiben, 
dann kann sich ihr „beschenk-
ter Nachbar“ telefonisch bei Ih-
nen melden und Sie kommen so 
mit ihm ins Gespräch. Den ers-

ten Schritt zu gehen ist sicherlich 
eine Herausforderung, die Mut 
braucht, aber es sind meist die 
kleinen Gesten im Alltag, die die 
größte Wirkung haben. Mit dieser 
Aktion wollen wir einerseits be-
wirken, dass wir unsere Nachbarn 
wieder kennenlernen und ande-
rerseits wollen wir aber auch das 
Bewusstsein für den Mehrwert ei-
ner guten Nachbarschaft schaffen. 
Denn eine gute Nachbarschaft 
macht stark und sorgt für Wohl-
ergehen und Gesundheit. Wir hal-
ten Abstand – sind füreinander da 
und machen mit!

„Freude ist wie ein Stein, 
der ins Wasser geworfen, 

immer größere Kreise zieht“
Adalbert Ludwig Baling
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DENK AN MICH – DENK AN DICH  

WIR DENKEN 
AN EUCH!
Unter dem Motto „Wir denken an 
Euch“ möchten wir wieder all un-
sere Kinder im Gemeindegebiet 
animieren, schöne bunte Bilder 
für uns zu malen. Es wäre auch 
schön, wenn ihr auf euren Bildern 
eine nette Botschaft oder Wün-
sche für das Neue Jahr schreibt. 
Natürlich könnt ihr eure Bilder 
auch wieder mit eurem Namen 
versehen. Eure Bilder bringt dann 
bitte direkt zu uns auf das Ge-
meindeamt – oder, wenn das nicht 
möglich ist, könnt ihr uns diese 
auch per Mail an Marktgemein-
de@neumarkt-ybbs.gv.at schi-

cken, dann drucken wir diese aus. 
Sämtliche „Kunstwerke“, welche 
wir bis Ende Jänner 2021 erhal-
ten, werden wir dann unseren Se-
niorinnen und Senioren zustellen. 
Liebe Kinder – mit euren Bildern 
und Botschaften trägt jeder Ein-
zelne von euch dazu bei, unseren 
älteren Mitmenschen eine „Freu-
de zu bereiten“. Ihr schenkt da-
mit „Hoffnung und Zuversicht“ 
und leistet einen wichtigen Bei-
trag für ein friedvolles Miteinan-
der. Natürlich wäre es toll, wenn 
wir so viele Bilder erhalten wür-
den, dass jede/r Senior/in eines 

davon erhält. Deshalb unsere Bit-
te – macht alle fleißig mit! Danke.
Liebe Gemeindebürgerinnen, lie-
be Gemeindebürger, wir laden al-
le recht herzlich ein, machen Sie 
bei unseren beiden Aktionen mit. 
Stärken wir unsere Gemeinschaft. 
Danke.

Natürlich würden wir uns auch 
über Fotos, welche wir auf un-
serer Homepage oder in den so-
zialen Medien veröffentlichen 
dürfen, sehr freuen – bitte eben-
falls an Marktgemeinde@neu-
markt-ybbs.gv.at

„Das Glück ist das einzige, 
das sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.“

Albert Schweitzer
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ÄRZTENOTDIENST

DIE NÄCHSTE 
AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG 
ERSCHEINT IM 
MÄRZ 2021

JÄNNER 2021
01.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

02./03.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

06.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

09./10.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

16./17.	 Dr. Georg Csaicsich	 St. Martin	 07412/580 90

23./24.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

30./31.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

FEBRUAR 2021
06./07.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

13./14.	 Dr. Georg Csaicsich	 St. Martin	 07412/580 90

20./21.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

27./28.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

MÄRZ 2021
06./07.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

13./14.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

20./21.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

27./28.	 Dr. Georg Csaicsich	 St. Martin	 07412/580 90


